Deutsdier Bundestag 
3. Wahlperiode 


Große Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. Abkommen zwischen Bund und Ländern über 
Fragen der Kulturpolitik 


1. Welche Schritte hat die Bundesregierung unternommen, um 
im Sinne des einstimmigen Beschlusses des Deutschen Bundes- 
tages vom 3. Oktober 1958 ein Abkommen mit den Ländern 
über die Bewältigung kulturpolitischer Aufgaben— z. B. der 
Schulraumnot, des Lehrermangels und des Mangels an Lehr- 
kräften an wissenschaftlichen Hochschulen — zu erreichen? 

2. Welche Ergebnisse sind bei den bisherigen Verhandlungen 
zwischen Bund und Ländern erzielt worden? 

3. Hat die Bundesregierung — abweichend von der Entschließung 
des Deutschen Bundestages — eine Einengung der im Beschluß 
vom 3. Oktober 1958 festgelegten Problemstellung angestrebt? 

4. Folgert die Bundesregierung aus der Notwendigkeit einer 
großzügigen finanziellen Förderung kulturpolitischer Vor- 
haben, daß die Zuständigkeit des Bundes in kulturpolitischen 
Fragen erweitert werden müsse? 

5. Welche Konsequenzen zieht die Bundesregierung aus der 
öffentlichen Kritik an der vom Bundesministerium des Innern 
publizierten Denkschrift „Überfüllung der Hochschulen“? 
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